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Transparente 
Landwirtschaft
Markus Fröhlich über 
positives Feedback, 
positiven Wachstums-
trend und Verlässlich-
keit. Seite 3

Reitturnier mit
Dorffestcharakter
In Börln dreht sich 
zwei Tage lang alles 
ums Pferd mit Unter-
haltung für Groß und 
Klein. Seite 6

Imposante 
Baumriesen
178. Philokartisten-
Stammtisch am 2. Ju-
ni im Eisenbahn-Post-
karten-Museum 
Oschatz. Seite 7

Feierabend-
Führungen im 
Geoportal 
Mügeln
Mügeln. Das Geoportal Mü-
geln hat am Donnerstag, 4. Juni, 
wieder zu seinen „Feierabend-
führungen“ geöffnet. Von 17 
bis 19 Uhr kann man die Erleb-
niswelt zum Thema Kaolin an 
diesem langen Donnerstag be-
suchen. Gruppen müssen sich 
vorab unter Telefon 034362 
442906 oder per E-Mail geopor-
tal@stadt-muegeln.de anmel-
den. SWB
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Handschlag zur Vertragsunterzeichnung: Barbara Venetikidou Treffurth, Orchestermanagerin der Sächsischen Bläserphilharmonie und Kathleen Kießling, Geschäftsführerin der Oschatzer Freizeitstätten GmbH (r.).
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Langfristiger Vertrag unterzeichnetLangfristiger Vertrag unterzeichnet
OSchatz. Die Sächsische Bläserphilharmonie und die Oschatzer Freizeitstätten GmbH arbeiten bis zum Jahr 2028 im Rahmen der 
erfolgreichen Konzertreihe „Klassikwelten Oschatz“ eng zusammen. Wer den Vertrag unterschrieb und was das Publikum an 
Höhepunkten erwartet, lesen Sie auf Seite 2 der aktuellen SWB-Ausgabe.

Ausstellung im 
alten Pferdestall 
Wermsdorf
WerMSdorf. Eine Ausstel-Eine Ausstel-
lung mit Malerei und Grafik wird lung mit Malerei und Grafik wird 
im alten Pferdestall im Alten im alten Pferdestall im Alten 
Jagdschloss Wermsdorf am Jagdschloss Wermsdorf am 
Samstag, 30.  Mai, von 15 bis  Samstag, 30.  Mai, von 15 bis  
20.45 Uhr gezeigt. Zu sehen sind 20.45 Uhr gezeigt. Zu sehen sind 
künstlerische Arbeiten auf Lein-künstlerische Arbeiten auf Lein-
wand und Papier von Bettina wand und Papier von Bettina 
Zimmermann (Schloss Batz-
dorf), Peter PIT Müller und Silvia 
Ibach (beide Radebeul). SWB
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Kulturelles Angebot in Oschatz 
wird nachhaltig gestärkt
Vertragsunterzeichnung sichert Konzertreihe „KlaSSIKWElTEN OSchaTz“ bis zum Jahr 2028

kürzte Übergangsspielzeit 
mit zwei besonderen Kon-
zerten:
3 27.09.2026 – „Jahrhundert-
klänge“, St. Aegidien Kirche

Von Gabrielis Blechbläser-
pracht aus dem 16. Jahrhundert 
bis zu Rheinbergers zartem 
Abendlied spannt sich ein wei-
ter musikalischer Bogen durch 
die Jahrhunderte. Wagners Par-
sifal, Faurés Pavane und Holsts 
Venus verbinden sich zu einer 
klingenden Meditation über 
Schönheit, Würde und Stille. 
Der Kirchenraum von St. Aegi-
dien wird dabei zum Resonanz-
raum spiritueller Klangkraft.
3 29.11.2026 – Weihnachts-
konzert „Adventsglühen“ im 
Thomas-Müntzer-Haus

Traumhafte Tänze, meditative 
Stille und wärmendes Gemein-

schaftsgefühl prägen dieses 
vorweihnachtliche Konzert. Blä-
serklang wird zu Sternenglanz 
und Harmonie zur Friedensbot-
schaft – eine Einladung zur Ein-
kehr und zur Verzauberung der 
Sinne. Für die Übergangszeit 
werden zwei Abonnement-
Optionen angeboten:
3 Kleines Abo: beide Konzerte 
2026 für 47 Euro 
3 Großes Abo: die zwei Konzer-
te 2026 sowie alle vier Konzerte 
der Spielzeit 2027 für 120 Euro 

Einzelkarten sind für 25 Euro 
pro Konzert erhältlich. Ermäßi-
gungen gelten für Besucher 
U30 sowie U18. PM

2 Tickets sind in der Oschatz In-
formation, online bei EVENTIM 
sowie an vielen weiteren bekann-
ten VVK-Stellen erhältlich.
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Wir sind für Sie da.

Karina Romy
Kirchhöfer Waldheim
Telefon Telefon
0175 9361128 03435 976861
E-Mail: E-Mail:
kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de waldheim.romy@sachsen-medien.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?
Unsere Mediaberater freuen sich auf Ihr Interesse
und unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
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Oschatz. Mit der Unterzeich-
nung eines langfristigen Vertra-
ges zwischen der Sächsischen 
Bläserphilharmonie und der 
Oschatzer Freizeitstätten GmbH 
ist die erfolgreiche Konzertreihe 
„Klassikwelten Oschatz“ bis 
zum Jahr 2028 gesichert. Damit 

wird die kontinuierliche Zusam-
menarbeit fortgesetzt und das 
kulturelle Angebot in Oschatz 
nachhaltig gestärkt. Die Kon-
zerte finden weiterhin an zwei 
besonderen Spielstätten statt: 
in der Stadthalle Thomas-Münt-
zer-Haus sowie in der St. Aegi-

dien Kirche, deren architektoni-
scher und akustischer Charak-
ter den Aufführungen jeweils 
eine eigene Atmosphäre ver-
leiht. Ab dem Jahr 2027 stellt 
das Orchester seine Spielzeit auf 
das Kalenderjahr um. Daraus 
ergibt sich für 2026 eine ver-

Handschlag zur Vertragsunterzeichnung: Barbara Venetikidou Treffurth, Orchestermanagerin der 
Sächsischen Bläserphilharmonie und Kathleen Kießling, Geschäftsführerin der Oschatzer Freizeitstät-
ten GmbH (r.). Foto: PR

Wasser- und 
Bodenanalysen
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie informiert 
über WaSSEr- uNd BOdENqualITäT

RegiOn. Die Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie (AfU e.V.) ist 
ein eingetragener Naturschutz-
verein und bietet auf den Bera-
tungsveranstaltungen den Bür-
gern die Möglichkeit, sich zu Fra-
gen der Wasser- und Bodenquali-
tät, der Wasseraufbereitung und 
einer optimalen Bodendüngung 
zu informieren. Es besteht die 
Möglichkeit, Wasser- und Boden-
analysen am Donnerstag, 4. Ju-
ni, von 11 bis 12 Uhr in Ostrau 
in der Gemeindeverwaltung 
in der Molkereistraße 3, von 
13.30 bis 14.30 Uhr in Mü-
geln,im Rathaus am Markt 1 
und von 16 bis 17 Uhr in Riesa 
im Klosternordflügel, Rats-
saal am Rathausplatz 1 unter-
suchen zu lassen. Gegen einen 

Unkostenbeitrag kann das Was-
ser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration unter-
sucht werden. Dazu sollten Sie 
frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Li-
ter) in einer Kunststoff-Mineral-
wasserflasche mitbringen. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf 
verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasser-
qualität überprüft werden. Wei-
terhin werden auch Bodenpro-
ben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenom-
men. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Bo-
den auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen. PM
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Eiserne Hochzeit
WWWirr wünschen Ihnen

viel LLLiiiebbe und alles Gute
und noch schöne ggeemeinsame Jahre

bei bester Gesundheit.

Es gratulieren Romy und Robert Direske
Enkel Martin Direske mit Ehefrau Sybille,

den Urenkeln Arnold und Elise,
sowie die Geschwister und alle Bekannten.

Hochzeit / Hochzeitsjubiläum
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GeSpRäch Am SonntAG

„Wir wollen die Landwirtschaft 
transparenter machen!“
MArKUS FröHLicH über positives Feedback, einen positiven Wachstumstrend und verlässliche Rahmenbedingungen

Dieseltankstelle, Vermietung, 
Landhandel und Hofladen der 
Laaser Einkaufscenter GmbH 
mit den drei Verkaufsfahrzeu-
gen. 

Was ist der Grund dafür, auf 
so viele Standbeine zu set-
zen?
Unsere breite Aufstellung hilft 
uns dabei, Preisentwicklungen 
besser abzufedern. Wir setzen 
bewusst auf mehrere Standbei-
ne – von der Pflanzen- und  Tier-
produktion über die Biogasan-
lage bis hin zur Direktvermark-
tung, Werkstatt und Landhan-
del. Dadurch sind wir nicht nur 
von einem Betriebszweig ab-
hängig und können  Risiken 
besser verteilen. Gleichzeitig 
achten wir stärker, denn je auf 
Effizienz. Das betrifft den ge-
zielten Einsatz von Dünger- und 
Pflanzenschutzmitteln ebenso 
wie moderne Technik, kurze 
Transportwege und eine vo-
rausschauende Planung beim 
Einkauf. Auch unsere Biogas-
anlage spielt dabei eine wichti-
ge Rolle, weil sie uns unabhän-
giger von externen Energieprei-
sen macht. Trotzdem bleibt die 
Situation angespannt. Die 
Landwirtschaft braucht verläss-
liche politische und wirtschaft-
liche Rahmenbedingungen, 
damit regionale Betriebe wei-
terhin wettbewerbsfähig und 
zukunftssicher arbeiten kön-
nen. 

Wie machen Ihnen die Rah-
men-Bedingungen wie stän-
dig steigende Kosten für 
Diesel und Düngemittel zu 
schaffen?
Die Dieselpreise machen uns 
schon zu schaffen. Die Dünge-
mittel für dieses Jahr konnten 
wir 2025 noch günstig beschaf-
fen. Für die Agrargenossen-
schaft Laas eG sind die stark ge-
stiegenen Kosten bei Diesel und 
Düngemitteln natürlich eine 
große Herausforderung. Gerade 
in der Landwirtschaft lassen sich 
viele dieser Ausgaben kurzfristig 
kaum beeinflussen. Deshalb 
spüren wir jede Preissteigerung 
unmittelbar in unseren Produk-
tionskosten – sowohl im Pflan-
zenbau, als auch in der Tierhal-
tung. 

Sind Sie ein Ausbildungsbe-
trieb in der Region? Wenn 
ja, was wird bei Ihnen aus-
gebildet und lassen sich ge-
nügend Auszubildende fin-
den?
Ja, wir sind ein Ausbildungsbe-
trieb und bieten Ausbildungen 
zum Tierwirt, Landwirt, Kfz-Me-
chatroniker, Fleischer, Koch und 
zur Verkäuferin an. Auszubil-
dende lassen sich in den Berei-
chen Land- und Tierwirt sowie 
Kfz-Bereich gut finden. Für die 
anderen drei Berufe ist es 

schwieriger, Auszubildende zu 
finden. 

Wie sieht die Landwirtschaft 
der Zukunft aus?
Die Landwirtschaft der Zukunft 
wird deutlich moderner, präziser 
und stärker automatisiert sein 
als heute. Wir als Agrargenos-
senschaft Laas eG sehen darin 
vor allem eine große Chance, 
nachhaltiger, effizienter und res-
sourcenschonender zu wirt-
schaften. Schon heute sind wir 
technisch gut aufgestellt und in-
vestieren kontinuierlich in mo-
derne Maschinen und digitale 
Lösungen. Dieser Weg wird sich 
in den kommenden Jahren wei-
ter fortsetzen. Automatisierte 
Abläufe, GPS-gesteuerte Tech-
nik, intelligente Ausbringung 
von Dünger und Pflanzenschutz 
sowie digitale Dokumentation 
werden künftig in allen Berei-
chen eine noch größere Rolle 
spielen. Dadurch können Be-
triebsmittel gezielter eingesetzt, 
Arbeitsprozesse optimiert und 
gleichzeitig Umwelt und Res-
sourcen geschont werden. 

Mit Technik allein wird es 
nicht gehen.
Richtig. Trotz aller Technik bleibt 
der Mensch aber der wichtigste 
Faktor. Moderne Landwirtschaft 
funktioniert nur im Zusammen-
spiel mit gut ausgebildetem und 
motiviertem Personal. Die An-
forderungen an Fachwissen und 
technisches Verständnis steigen 
stetig, weshalb Aus- und Weiter-
bildung für uns eine zentrale 
Rolle spielen. Unser Ziel ist es, 
moderne Technik, wirtschaftli-
ches Arbeiten und nachhaltige 
Landwirtschaft miteinander zu 
verbinden. Die Landwirtschaft 
der Zukunft wird deshalb nicht 
nur effizienter, sondern auch 
verantwortungsbewusster und 
vielseitiger sein. 

GESpRäcH: 
H. LANdScHREIBER

2 Das Hoffest „35 Jahre Agrarge-
nossenschaft Laas eG“ und „30 
Jahre Laaser Einkaufscenter 
GmbH“ findet am Samstag, 6. Ju-
ni, von 10 bis 16 Uhr in der Klin-
genhainer Straße 1, in 04758 Lieb-
schützberg, Ortsteil Laas.

LAAS. Die Agrargenossen-
schaft Laas eG lädt am Samstag, 
6. Juni, zum Hoffest ein. Im 
SonntagsWochenBlatt-Ge-
spräch erklärt Vorstandsmitglied 
Markus Fröhlich, was die Besu-
cher erwartet und wie die Land-
wirtschaft der Zukunft aussieht.

SWB: Mit welchem Ziel wur-
den einst die Hoffeste in 
Laas ins Leben gerufen?
MARkuS FRöHLIcH: Das Hof-
fest wurde ins Leben gerufen, 
um die Landwirtschaft transpa-
renter für die Mitbürger zu ma-
chen. Natürlich sollen das Unter-
nehmen Agrargenossenschaft 
Laas eG und Laaser Einkaufscen-
ter GmbH vorgestellt werden. 

Gelingt es, die Landwirt-
schaft sichtbarer zu ma-
chen? Welches Feedback er-
fahren Sie von den Besu-
chern?
Ja, klar gelingt es, die Landwirt-
schaft mit einem Hoffest sicht-
barer zu machen. Wir erhalten 
durchweg positives Feedback 
für unser Hoffest. 

Was erwartet die Besucher 
in Laas zum Hoffest? Auch 
um praktische Hinweise ans-
zusprechen: Wo kann bei-
spielsweise geparkt wer-
den? Können die einzelnen 
Bereiche der Agrargenos-
senschaft besichtigt wer-
den?
Wir bieten wie zu jedem Hoffest 
eine Händlermeile mit verschie-
denen selbst  hergestellten Pro-
dukten wie Keramik, Seifen, Be-
sen und Bürsten, über Holz-
arbeiten bis hin zu Kinderbeklei-
dung, Schmuck, Pflanzen, 
Dekoartikel. Es wird eine Tech-
nikschau geben mit Agrartech-
nik und Oldtimern. Im Hofladen 
der Laaser Einkaufscenter 
GmbH werden unsere frischen 
Wurst- und Fleischwaren aus 
eigener Herstellung sowie wei-
tere regionale Produkte ver-
kauft. Die Bereiche Tierproduk-
tion und Werkstatt können bei 
einer Führung besichtigt wer-
den. Parkplätze sind selbstver-
ständlich ausreichend vorhan-
den. Die Parkfläche ist ausge-
schildert und unsere Besucher 
werden eingewiesen. Wir bitten 
alle, die ausgewiesenen Stellflä-
chen zu nutzen, um die Sicher-
heit zu gewährleisten. 

Und wer Hunger und Durst 
bekommt?
Selbstverständlich werden wir 
für das leibliche Wohl mit unse-
rem Grillstand mit Grillgut und 
einem Grillschwein sowie einem 
Getränkestand und einer Cock-
tailbar sorgen. Außerdem
 bieten wir während des gesam-
ten Hoffestes frisch gebrühten 
Kaffee und durch unsere Mit-

arbeiter und Ihre Familien selbst 
gebackenen Kuchen an. 

Neben den hauseigenen Pro-
dukten wird sicher auch die 
Kultur nicht zu kurz kom-
men, oder?
Durch den Tag führt uns Event-
moderator Stefan Bräuer. Ab 14 
Uhr werden uns die Musiker der 
„Pressluftveredelung“ mit ihrer 
modernen Blasmusik durch den 
Nachmittag begleiten. Ich kann 
allen nur raten: Kommen Sie vor-
bei und besuchen Sie uns. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Gibt es spezielle Angebote 
für Kinder?
Für unsere kleinen Gäste wird es 
eine Hüpfburg geben sowie eine 
Mal- und Bastelstraße des 
Kinderfördervereins e.V. 

Regional erzeugte Lebens-
mittel liegen voll im Trend, 
sind aber preislich intensi-
ver. Wie sind Ihre Erfahrun-
gen, gibt es eine Rückbesin-
nung?
Grundsätzlich ist die Nachfrage 
nach regional erzeugten Le-
bensmitteln vorhanden. Wir ha-
ben einen konstanten Kunden-
stamm und können einen positi-
ven Wachstumstrend verzeich-
nen. 

Die Agrargenossenschaft 
Laas ist ungewöhnlich breit 
aufgestellt. 
Ja, wir setzen auf folgende Be-
reiche in unserem Unterneh-
men: Tier- und Pflanzenproduk-
tion, weiterhin wettbewerbsfä-
hig und zukunftssicher arbeiten 
können. Biogasanlage, Freie 
Werkstatt mit Waschanlage und 

Markus Fröhlich: „Die Landwirtschaft der Zukunft wird nicht nur 
effizienter, sondern auch verantwortungsbewusster und vielfälti-
ger sein." Foto: AG Laas
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Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.

Teichweg 1 • 04779 Lampersdorf
Tel. 03435 / 65 44 82
Meisterbetrieb-junker@web.de

50 kg Briketts* ab 24,50 EUR
Endpreis frei Keller *Ab 2 Tonnen für Sie 1 Sack Grillkohle gratis!

Festbrennstoffe, Kohle,
Koks, Anthrazit und Holz

Frei Keller
www.bsh-kohlenpeter.com

BRENNSTOFFHANDEL KOHLENPETER

0176 611 62295

Anruf genügt: 034322/4740
Service vor Ort

oder in unserem Fachgeschäft
Dresdener Str. 8, 04741 Roßwein

Wir reparieren
schnell und zuverlässig!

ALLE MARKEN
Waschmaschinen · TrTrT ockner
Spülmaschinen · Kühlgeräte

Kafffff eeautomaten – auch alte Geräte

Nachhaltig. Fair. Fachgerecht!Fachgerecht!Fachg

WasHAUSGERÄTE-
REPARATUR-
SERVICE &
VERKAUF

Wegwerfen?
Muss nicht sein!

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?
ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen aber
nicht richtig, was gesagt wird. Die
Ursache dafür ist oft eine Schädigung
des Innenohrs. Dabei erschweren Um-
gebungsgeräusche, schlechte Akustik,
undeutlich sprechende Personen und
Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind die-
se Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Geräu-
sche erscheinen Ihnen hingegen lauter!
Durch störende Umgebungsgeräusche
sind Gespräche dann nicht mehr gut
zu verstehen. Die revolutionären Hör-
geräte von Phonak lösen dieses Problem
zielgerichtet.

Optimale Kompensation
Die Phonak-Hörlösungen erkennen
und analysieren Geräusche blitzschnell
und äußerst präzise. Dadurch ist es
möglich, genau die richtige Verstär-
kung zu liefern, die für eine optimale
Kompensation der Schädigung im
Innenohr erforderlich ist – Hören wird
so wieder verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickelten
Phonak-Geräte sind mit modernster
Technologie ausgestattet. Dadurch ist
der Klang von ausgezeichneter Quali-
tät und das Klangspektrum sehr breit.
Hinzu kommt, dass der leistungsstarke
Lautsprecher sehr nah am Trommel-
fell sitzt. Dies sorgt für eine optimale
Schallübertragung und ein ultimati-
ves Hörerlebnis. So können Sie wieder
aktiv an allen Gesprächen teilnehmen.
Darüber hinaus sorgt das einzigartige
weiche Material für einen hohen Trage-
komfort. Sie merken kaum, dass Sie ein
Hörgerät tragen.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Ser-
vice sind die Phonak-Hörlösungen in
Deutschland bei GEERS erhältlich.
Aktuell sucht GEERS Testpersonen für
die revolutionären Phonak-Hörgerä-
te. Kennen Sie die vorhin beschriebe-
ne Situation, möchten Sie wieder gut
hören und diese neue Technologie in
der Praxis testen? Dann laden wir Sie
herzlich dazu ein, an unserer Studie
teilzunehmen. Sie können die Phonak-
Geräte kostenlos und unverbindlich in
verschiedenen Hörsituationen auspro-

bieren. Ihre Testphase schließen wir mit
einem kurzen Interview ab, bei dem wir
Sie nach Ihren Erfahrungen fragen.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie
sichbis zum17. Juli alsTestpersonan.Ge-
hen Sie dazu auf www.geers.de/termin
oder rufen Sie unter 0800 724 000 222
an. Die Teilnahme ist kostenlos und völ-
lig unverbindlich! Melden Sie sich noch
heute an und erleben Sie die Vorteile der
Phonak-Hörlösungen.

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Nicht das Richtige dabei?
Jetzt QR-Code scannen und passendes
Fachgeschäft ganz in Ihrer Nähe finden:

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800
724 000 222 oder auf

www.geers.de/
termin

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Besuchen Sie uns
in einem unserer
Fachgeschäfte:

Lutherstraße 12,
04758 Oschatz,
Tel.: 03435 9882900
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Erika Grundmann

Du bleibst immer in unseren Herzen

Lampertswalde, im Mai 2026

Deine Töchter, Enkelkinder und Urenkel
nebst allen, die dich lieb hatten

geb. Schäfer

Wir nehmen Abschied von

Wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann
und das Atmen schwer wird, dann ist es eine Erlösung,

in Frieden einschlafen zu dürfen, in LIEBE, in DANKBARKEIT und
in ERINNERUNG an unsere schönen, gemeinsame Momente

* 25. Mai 1931 † 20. Mai 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 11.06.2026, um 10.00 Uhr

auf dem Friedhof in Lampertswalde statt.

BBBBeeeessssttttaaaattttttttuuuunnnnggggsssshhhhaaaauuuussss KKKKaaaattttsssscccchhhheeeerrrr

WeWeW nn die SoSoS nne deded sese Lebens untetet rgrgr egeg ht,t,t lelel uchchc tetet n die Stetet rnrnr e deded r ErErE irir nnerurur ngngn .g.g

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfäielfäielf ltige Weise
zum Ausdruck brachten.

Viel zu früh ging unsere liebe

Å<Y<Y< L´ <Y<Y< oYoY nnH 8n8n8 JnJn HJHJ r
geb. Görne

In der schweren Stunde des Abschieds haben wir noch einmal
erfahren, wie viel Liebe, Achtung undWertschätzung ihr
entgegengebracht wurde.
Für die liebevolle Betreuung und den feierfeierf lichen Abschied
bedanken wir uns ganz besonders bei Familie Espig, der Rednerinin
Frau Heinz und Frau Katscher vom Bestattungshaus.

In liebevoller Erinnerung
ihr Ehemann Kay
ihr Sohn Nick mit Heidi
ihre Schwiegereltern Gitta und Manfred

MMüüggeellnn, iimmMMaaii 22002266

Deinini Lebenene swegege isisi t nun zuzuz EnEnE deded ,e,e
stitit lili llll rurur ht nun Deinini lilil eiei besese gugug tetet sese HeHeH rere zrzr .z.z
StStS itit lili llll rurur henene Deinini e fle fle eflefl ißißi ißiß gigi egeg nene HäHäH ndeded ,e,e
erere lörlör slöslö t bisisi t Du von Deinini ememe ScScS hchc merere zrzr .z.z

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater,r,r Schwiegervater und Opa

HaHaH rryryr Zorn
geb. 12.02.1933 verst. 15.05.2026

Wir werden Dich vermissen!
Deine ToToT chter Hannamit Lars
Deine Enkel Udo, Jan und Samantha
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 17.06.2026, 14.00 Uhr im
Andachtsraum der Trauerhilfe Wünsche in Oschatz statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem
Friedhof.f.f

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun Ruhe still doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer Mutter,
Oma und Uroma.

Gisela Koppisch
geb. Kumm
*02.03.1937 †22.05.2026

In stiller Trauer
Dein Familie

Die Beisetzung erfolgt im Kreise der Familie.

Wermsdorf, im Mai 2026

Bestattungshaus Rauschenbach

Wir nehmen Abschied von

Friedrich Payer
* 29.03.1939 † 25.04.2026

Ein letzter stiller Gruß:

Deine Kinder und Enkelkinder

Die Trauerfeier und anschließende Bestattung finden am 29.05.2026
um 13:00 Uhr in der Marienkirche auf dem Friedhof Altmügeln statt.

Die Erinnerung
ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben

werden können.
JEAN PAUL

4 TRAUERSEITE SONNABEND, 30. MAI 2026



FüFüF r ddie WeWeW ltltl bisisi t dudud eine MuMuM ttttt etet r,r,r
dodod chchc füfüf r deded ine FaFaF mmilie bisisi t dudud die gagag nznzn e WeWeW ltltl .t.t

Wir nehmennehmen Abschied von unserer
lieben Mutti,Mutti, Schwiegermutter,er,er Omi,

Uromi,omi, TanTanT te und Schwägerin

HHannHOorH
:L:L: FNHrW

geb.Wayrauch

* 13.04.195113.04.1951 † 17.05.2026

In Liebe
DeineDeine TöcTöcT hter Antje & Cindy

im Namenmen der ganzen Familie

Die Trauerauerfeierfeierf findet am 22.06.2026,
11.00 Uhr in der Friedhofiedhofskiedhofskiedhof irche zu Oschatz statt.

Die Urnenbeisetnenbeisetzung erfolgtfolgtf im Anschluss
auf demdem Friedhof in Altoschatz.

Oschatz, im Mai 2026

Bestattungshaus Rauschenbach

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unseremVater, Schwiegervater,
Opa und Schwager

Wieland Fritzsche
* 29.01.1943 † 19.05.2026

In stiller Trauer

Deine Kinder
Sylvia, Jörg und Jens mit Familien
Deine Schwester Irene mitWolfgang
sowie Ursula Fritzsche und Familie Zehne

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung erfolgt am Donnerstag,
dem 4. Juni 2026 um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof inWermsdorf.

DANKSAGUNG
- Abschied ist ein leisesWort -

3H3H3 WHr Hoyoyo HyHy r
* 25.02.1957 † 11.04.2026

Wir danken allen,
die ihm im Leben Freundschaftchaftchaf und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme in so vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt seiner Hausarztpraxis Frau Dr.

Klingberg inWermsdorf,f,f dem Herzzentrum Leipzig, dem
Uniklinikum Leipzig und den Reha-Kliniken in Schmannewitz

und Kreischa für die liebevolle Unterstützung
während seiner langen Krankheit.

Wir danken dem Bestattungshaus Rauschenbach
für die große Hilfeilfeilf in den schweren Stunden des Abschieds.

Familie Hoyer

Liptitz, im Mai 2026

JACOB
BESTATTUNGEN

Markt 12 • 04759 Mügeln
www.bestattungen-jacob.de

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

Es ist nie der richtichtic ghtighti egeg Zeitpunkt. Es ist nie der richtigichtigic ehtigehtig TagTagT .ag.ag
Es ististi nie allesallesalle gesagt.gesagt.g Es ist immer zu frfrf üh.

Tieftrieftrief aurig müssen wir nun Abschied nehmen
von unserer lieben Mutti, Omi, Schwägerin,TanteTanteT , Cousine und FrFrF eundin

WaltWaltW rarar ud StaStaSt udt geb. Kalauch
geb. 17.06.1943 verst. 12.05.2026

Es sind die vielen Erinnerungen, Gedanken, schönen Stunden
und einzigartigen Momente, die uns unvergessen bleiben. Diese gilt es einzufangen,

festzuhaltenfestzuhaltenf und im Herzen zu bewahren.
Danke, dass Du in unserem Leben warst.

In stillen Gedenken:
Dein SohnMichael mit Katrin
Deine Enkel Niklas und Jonas

Dein Sohn Olaf mit Jana
und Enkelkinder VanessaVanessaV undMatheo
sowie alle Angehörigen und FrFrF eunde

Die TrTrT auerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung findet am FrFrF eitag, den 12.06.2026
um 11:00 Uhr auf dem FrFrF iedhof in WeWeW rmsdorf statt.

Bestatat ttungungun shgshg aus Rauschenbach

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

möchten wir auf diesem Wege Danke sagen,
auch für die Fürsorge und Betreuung, die ihm

in seinen letzten Tagen entgegengebracht wurde.

Laas, im Mai 2026

seine Edith
im Namen aller Angehörigen

Max Nitzsche

DANKSAGUNG

Tief bewegt von der großen Anteilnahme und
den tröstenden Worten beim Abschiednehmen

unseres lieben

In Liebe und Dankbarkeit

Bestattungshaus NÖBEL

Das einznzn igigi WiWiW chchc titit gigi egeg im Leben sind die SpSpS urerer n von Liebe,e,e
die wir hintetet rlrlr alal ssen, wenn wir wegege gggg egeg hen. Albertrtr ScScS hchc weitztzt er

Wir nehmen Abschied von

.OaXV *aVFK
* 29. Mai 1947 † 21. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine TochTochT ter Steffi mit Noah und Josua
Deine Schwester Ilona mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 03.06.2026,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oschatz statt.
Wir versammeln uns alle beim Bestattungshaus Nöbel.
Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

DANKSAGUNG
Schlicht und einfnfn afaf ch war Dein Leben,
treu und fleißiißii gßigßi Deine HaHaH nd.
Ruhe ist Dir nun gegegegege ben,
schlafafa efef wohl und habe Dank.

Danke sagen wir allen VeVeV rwandten, Freunden, Nachbarn,
ehemaligen Kollegen und den Kameraden und Kameradinnen
der Freiwilligen Feuerwehr Dahlen, die mit uns fühlten,
uns Trost spendeten, mit uns von unserem lieben VatVatV er,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Fritz Grahl
Abschied nahmen und ihm
die letzte Ehre erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt
dem TeTeT am von der „Pflege mit Herz“,
demAWOAWOA Seniorenzentrum Dahlen,
dem Hausarzt Herrn Uhlemann
sowie dem Bestattungshaus Horn
für die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
seine Söhne Thilo und Mario mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Dahlen, im Mai 2026

DANKSAGUNG

WeWeW iter alslsl dadad s Leben
reicht didid e Liebe.

Stärker alslsl didid e TrTrT auer
isisi t didid e Dankbarkeit.

Länger alslsl der Augenblilil ck
lebt didid e Erinnerung.

Annelore Begenau
* 1.6.1934 † 24.4.2026

Dankekek
für die stille Umarmung,
für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,
für alle Zeichen der Liebe,
VeVeV rbundenheit und Freundschaft,
für die Blumen und Geldspenden
und für die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Hartmut mit Familie
ToToT chter Monika mit Familie

Oschatz, im Mai 2026

Bestattungshaus Täublein

„Mensch„Mensch„Mensc LeuteLeuteLeut ...“

Sylvia Knoll
* 26. Jan. 1958 †15. April 2026

Liebe Knolli, wir vermissen Dich
Deine Liebsten
Sohn Andreas
Enkel Joe

VerVerV onika, Siegmund und YvYvY ettevettev

Die TrTrT auerfeierfeierf findefindef t im engsten
Familienkramilienkramilienk eis im FrFrF iedwald Oberau statt.

Oschatz im Mai 2026

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden die Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

Vati, Schwiegervati, besten Opa und Uropa

Bernd Thierbach
geb. 16.09.1945 gest. 24.05.2026

In stiller Trauer
Deine Roswitha

und Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 03.06.2026, um 14:30 Uhr

auf dem Friedhof in Mutzschen statt.

Begrenzt ist das Leben,
jedoch unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen von

Petra Häling,
geb. Kaule

* 11.10.1961 † 22.05.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Dein Ehemann Günter

Deine Tochter Nicole mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenverabschiedung mit anschließender Beisetzung
findet am Donnerstag, dem 18. Juni 2026, 10:00 Uhr im
Krematorium Döbeln statt.

Bestattung Heiko Nickel

Je schöner und voller die Erinnerung,nnerung,nnerung
desto schwererschwererschwer ist die TrTrT ennungrennungr .

A
J

A
J

ber die Dankbarkeit verwandelt die
Qual der Erinnerung in eine stille Freude.Freude.Fr
Man trägt das vergangvergangver ene Schöne nicht

wie einen Stachel,Stachel,Stachel sondern wie ein
kostbareskostbareskostbar Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffernhoeffernhoef
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Mügeln steigert auf zwei Rädern 
die Lebensqualität
Gemeinde nimmt am STADTrADeln teil – vom 1. bis 21. Juni zählt jeder gefahrene Kilometer

Mügeln. Mügeln tritt in die Pe-
dale: Vom 1. bis zum 21. Juni 
nimmt der Ort am Stadtradeln 
teil. Die Aktion des Klima-Bünd-
nis Services läuft deutschland-
weit und verbindet den Spaß am 
Radfahren mit Zielen von der Le-
bensqualität bis hin zum Klima-
schutz. An den 21 Tagen zählt je-
der Kilometer, den Mügelner auf 
zwei Rädern fahren.

AucH KurzfAHrT zäHlT

Das Stadtradeln ist ein Wettbe-
werb, bei dem es darum geht, in 
drei Aktionswochen möglichst 
viele Alltagswege mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob die Teilnehmer bereits 
jeden Tag ihren Weg zur Arbeits-
stelle zurücklegen oder man nur 
selten mit dem Rad unterwegs 
bist – etwa am Wochenende 
zum Brötchenholen mit einer 
kurzen Fahrt zum Bäcker. Jeder 
Kilometer zählt.

Die Ziele beim Radfahren sind 
vielfältig. Klima-Bündnis Ser-
vices und den teilnehmenden 
Orten geht es um eine engagier-
te Radverkehrsförderung, mehr 
Lebensqualität in den Kommu-
nen, Klimaschutz und auch für 
mehr Spaß beim Fahrradfahren. 
Die Aktion ist eine Kampagne 
von Klima-Bündnis Services, die 

die Organisationsstruktur des 
europäischen Städtenetzwerkes 
Klima-Bündnis ergänzt.

App ODer WeB

Voraussetzung für die Teilnah-
me ist, dass eine Kommune sich 
beim Stadtradeln angemeldet 
hat – das hat Mügeln. Auf der 
Website www.stadtradeln.de 
oder in der App, die es für And-
roid und iOS in den App-Stores 
gibt, registriert man sich ganz 
einfach. Ist dies geschehen, tritt 
man einem bereits vorhande-
nen Team einer Kommune bei 
oder gründet sein eigenes. In 
Mügeln sind aktuell drei Team 
registriert. Ohne Team geht es 
nicht, aber man kann auch dem 
„Offenen Team“ beitreten, das 
es in jeder Kommune gibt.

Und dann: Radeln, radeln und 
nochmal radeln! Ob die Fahrrad-
kilometer per App, im Browser 
oder analog mit Zettel und Stift 
erfasst werden, ist egal. 

Stefan MichaeliS

2 Anmeldung fürs Stadtradeln in 
Mügeln: App aufs Handy laden 
oder per Browser registrieren 
und einem Mügeln-Team 
beitreten. Mehr Infos:
www.stadtradeln.de/muegeln

Gemeinsam Zukunft in der Pflege gestalten
HeIMerer ScHulen In OScHATz unD DöBeln bieten Lernen in Berufsfeldern mit Perspektive
OSchatz. Berufe im sozialen, 
therapeutischen und pflegeri-
schen Bereich gewinnen immer 
mehr an Bedeutung. Sie bieten 
nicht nur sichere Zukunftsaus-
sichten, sondern auch die Mög-
lichkeit, täglich mit Menschen 
zu arbeiten und Verantwortung 
zu übernehmen. Ob Pflege, The-
rapie, Pädagogik oder soziale 
Unterstützung – diese Berufsfel-
der verbinden Fachwissen mit 
Menschlichkeit und Sinnhaftig-
keit. Dafür stehen die Heimerer 
Schulen in Oschatz und Döbeln.

Herz unD TeAMgeIST

„In all unseren Berufsausbildun-
gen geht es nicht nur um Köpf-
chen, sondern vor allem um 
Herz, Teamgeist und Verantwor-
tung. Unsere Auszubildenden 
unterstützen Menschen und 
entdecken dabei oft ganz neue 
Stärken an sich“, erklärt Schul-
leiterin Anja Henschel.

Die Heimerer Schulen in 
Oschatz und Döbeln stehen da-
bei für modernes, praxisnahes 
Lernen in persönlicher Atmo-
sphäre. Helle Unterrichtsräume, 
moderne Ausstattung, kurze 
Wege und enge Betreuung 
schaffen optimale Bedingungen 
für den erfolgreichen Einstieg ins 
Berufsleben.

AuSBIlDung ScHulgelDfreI

Während die Heimerer Schule 
Oschatz den Fokus auf die Pfle-
geausbildungen setzt, umfasst 
das Bildungsangebot in Döbeln 
unter anderem die Fachbereiche 
Heilerziehungspflege, Kranken-
pflegehilfe, Pflegefachfrau/
-mann, Physiotherapie, Podolo-
gie und Sozialassistenz. Neu ab 
2027 ist an beiden Schulstand-
orten die bundesweit geregelte 
Ausbildung zur Pflegefachassis-
tenz. Alle Ausbildungen sind 
schulgeldfrei, die Pflegeausbil-

dungen werden bereits ab dem 
ersten Tag vergütet. Teamarbeit, 
Wertschätzung und individuelle 
Unterstützung gehören zum 
Schulalltag. Interessierte kön-

nen beide Schulstandorte bei In-
formationsveranstaltungen und 
Tagen der offenen Tür kennen-
lernen oder individuelle Bera-
tungstermine vereinbaren. PR

2 Die Termine für die Infotage 
und weitere Informationen kön-
nen auf der Homepage unter 
www.heimerer.de
eingesehen werden.

Die Heimerer Schulen in Oschatz und Döbeln stehen für praxisnahes Lernen. Auszubildende lernen in 
hellen Unterrichtsräumen, die modern ausgestattet sind. Foto: Heimerer Schulen
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Mit dem Stadtradeln möchte Mügeln seinen Beitrag für mehr Le-
bensqualität und Klimaschutz leisten. Foto: Stadt Mügeln

„Pferdesport für Groß und Klein“
Am 30. unD 31. MAI lockt das Börlner Reitturnier / Aufwändige Vorbereitungen abgeschlossen
BöRln. Nach aufwändiger Vor-
bereitung steht für das Börlner 
Reitturnier am 30. und 31. Mai 
in Börln nun alles bereit. Der 
Platz ist vorbereitet, die Buden 
und Stände stehen – das Jahres-
highlight in der Nordsächsischen 
Provinz kann beginnen.

DOrffeSTcHArAKTer

„Es gibt Pferdesport über zwei 
Tage, außerdem haben wir viele 
Aussteller organisiert, damit hat 
es schon etwas Dorffestcharak-
ter“, erklärt die Vorsitzende des 
Börlner Pferdesportvereins 99, 
Franziska Koschenz. Am Sams-
tag gibt es  einen Geschicklich-
keitswettbewerb zu Pferd, eine 
Führzügelklasse und Springprü-
fungen bis zur Klasse A. Außer-
dem wird es  zwei Jungpferde-
prüfungen geben.

Am Sonntag ist der Turniertag 
für die erfahreneren Teilnehmer, 
mit Prüfungen von der Klasse A 
bis zur Klasse M. Hier müssen 
Hindernisse bis 1,25 Meter über-
sprungen werden, mit einem 
Stechen um den Sieg.

Über den Turniersport hinaus 
kann wieder viel erlebt werden. 
„Für die Kleinen gibt es eine 
Hopseburg, Kinderschminken, 
eine Losbude und ab Mittag das 
Kinderreiten“, zählt Koschenz 
auf. Auch zu einem Malwettbe-
werb wurde bereits eingeladen. 
Die großen und kleinen Technik-
begeisterten kommen bei der 
großen Landtechnik- und Spe-
zialgeräteshow auf ihre Kosten, 
und auf einem kleinen Markt mit 
Ständen und Buden gibt es re-
gionale Produkte und leckeres 
Essen.

ScHAuprOgrAMM

„Im Schauprogramm zwischen 
den Reitwettbewerben ist am 
Samstag und Sonntag eine Ket-
tensägenschnitzerin zu sehen. 
Außerdem wird am Samstag ein 
Rasseportrait des Schweren 
Warmbluts mit Stuten mit ihren 
Fohlen zu sehen sein. Am Sonn-
tag zeigt vormittags die Volti-

giergruppe des Reitvereins Cal-
bitz ihr Können, am Mittag kom-
men die Friesenreiter vom Har-

tenfels mit einem Pas de deux 
und Fototermin zu uns“ – Ko-
schenz ist sicher, hier wird jeder 

Besucher und jede Besucherin 
voll und ganz auf ihre Kosten 
kommen. JR

Anastasia Gaitanides mit Curt AS reitet für den Börlner PSV 99 e.V. im Sächsischen Landeskader in 
der Altersklasse „Junge Reiter" bis zur Schweren Klasse. Die Aktiven des Vereins sind in der Erfolgs-
spur. Foto: oneklickfoto Fotoagentur Rainer Dill

Thomas-Müntzer-HausOschatz
Beginn: 15:00 Uhr Tickets: www.Live-Concerts.de I Tel. 09269/980500
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket ab 38,50 €, direkt vom Veranstalter, ohne

Aufpreis, versandkostenfrei.

Sonntag,04.10.2026
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SORnziG. Kräuter sind lecker 
– und gesund: Erst recht, wenn 
sie in der freien Natur wach-
sen. Die Kräuterhexe Steffi 
Böhme weiß ganz genau, was 
man mit Giersch, Spitzwege-
rich & Co. alles anfangen kann 
– und berichtet davon im Inter-
view.

Wer seine Küche mit selbst-
gepflückten Kräutern berei-
chern will, findet ab dem 
Wonnemonat Mai wieder 
eine Vielzahl davon. Was be-
schert Mutter Natur in Wald 
und Wiese.

StEffi BöHME: Jetzt kön-
nen wir aus dem Vollen schöp-

Kennt sich mit Wildkräutern bestens aus: Steffi Böhme. Foto: privat

Wir haben dir
ein Plätzchen
freigehalten!
Unter diesen Kontaktdaten erreicheichenen Sie uns.
Karina Kirchhöfer,chhöfer,chhöfer Tel. 0175 9361128
E-Mail: kirchhöfer.karina@sachsen-medchhöfer.karina@sachsen-medchhöfer ien.de

Romy Waldheim, Tel. 03435 976861
E-Mail: waldheim.romy@sachsen-medien.de

„Wilde Küche“ strotzt
nur so von Vitalstoffen
KräUtErhExE StEFFI BÖhME LäDt ZUM WorKShoP
ins Kloster Marienthal

fen – gerade die jungen Wild-
kräuter strotzen nur so von Vital-
stoffen. Man sollte jetzt beson-
ders bei Brennnesseln, Giersch, 
Löwenzahn, Spitzwegerich, 
Gundermann, Gänseblümchen 
und Vogelmiere zugreifen. Na-
türlich bietet unsere Natur eine 
noch größere Vielfalt, ich mag 
jedoch die genannten – diese 
findet man auch in größerer 
Menge „vor der Haustür“.

Kann man alles unbedenk-
lich pflücken?
Keinesfalls! Da können sich 
auch unbekömmliche und gifti-
ge Wildkräuter untermischen – 
in normaler Pflanzengemein-
schaft.

Braucht man spezielle Fach-
kunde, um eventuell ähnlich 
aussehende schädliche Kräu-
ter von den richtigen zu 
unterscheiden, Beispiel Bär-
lauch und Maiglöckchen?
Ja, die sollte man haben. Wenn 
man sich nicht sicher ist – die 
Kräuter bitte einfach stehen las-
sen. Und im Zweifel bei Kundi-
gen nachfragen.

Funktioniert es, Pflanzen 
einfach auszugraben und im 
heimischen Garten einzuset-
zen?
Das kommt auf die Wildkräuter 
an. Bei Giersch und Brennnes-
seln auf jeden Fall. Alle anderen 
Wildkräuter sollte man an ihrem 
Ort belassen, darüber freuen 
sich nämlich nicht nur unsere In-
sektenschar, sondern auch die 
Vogelwelt.

Wann finden die nächsten 
Kräuterwanderungen statt 
und kann man auch Kräuter-
kochkurse besuchen?
Für die Wilde-Kräuter-Küche 
und auch Kräuterwanderungen 
kann man sich jederzeit bei mir 
anmelden. Fest stehen zwei Ter-
mine für Workshops zum The-
ma Wilde-Kräuter-Apotheke: 
am 27. Juni und am 26. Sep-
tember dieses Jahr am Kloster 
Marienthal in Sornzig. Ganz ak-
tuell biete ich noch einen Work-
shop zum Thema „Wilde Küche 
von der Klosterwiese“ am 30. 
Mai, 10 – 13 Uhr an, direkt am 
Kloster Marienthal in Sornzig. 
Anmeldungen gehen per Mail 
an fa.boehme@t-online.de 
oder telefonisch an 0172 
9335375.

JOcHEn REitStättER

2 Infos: www.wiesen-liebe.de

Pflege-Pause für 
pflegende 
Angehörige
NEUES ANgEBot ab Juni in vier Städten 
des Landkreises Nordsachsen
LandkREiS. Nach der großen 
Resonanz auf die „Woche der 
pflegenden Angehörigen“ 
schafft die Pflegekoordination 
des Landkreises in Zusammen-
arbeit mit der Volkshochschule 
Nordsachsen ab Juni ein regel-
mäßiges Gesprächsangebot. Es 
nennt sich „Pflege-Pause“ und 
bietet eine Mischung aus fachli-
cher Unterstützung, persönli-
chem Austausch und emotiona-
lem Rückhalt. „Die Pflege eines 
geliebten Menschen ist eine 
Herzensaufgabe, doch sie kostet 
viel Kraft. Oft bleiben dabei eige-
ne Bedürfnisse auf der Strecke. 
Wir möchten mit dem Ge-
sprächskreis einen geschützten 
Raum zum Krafttanken bieten, 
in dem sich pflegende Angehöri-

ge regelmäßig über alles austau-
schen können, was ihnen auf 
dem Herzen liegt, und wo sie in 
Kurzvorträgen auch Expertenrat 
bekommen“, sagt Pflegekoordi-
natorin Lilly Lovasi vom Land-
ratsamt Nordsachsen. Die ersten 
Termine sind jeweils 16.30 bis 18 
Uhr an der Volkshochschule in 
Delitzsch am 2. Juni (Raum 
2.06), in Oschatz am 3. Juni 
(Raum 152), in Torgau am 4. Ju-
ni (Raum 0.04) und in Eilenburg 
am 8. Juni (Raum 2.27).  PM

2 Eine vorherige Anmeldung wä-
re gut, ist aber nicht zwingend er-
forderlich. Zu erreichen ist Lilly 
Lovasi per Mail an pflegekoordi-
nation@lra-nordsachsen.de oder 
telefonisch unter 03421/758-6203.

Fotograf imposanter 
Baumriesen in Oschatz
178. PhILoKArtIStENStAMMtISch AM 2. JUNI im 
Eisenbahn-Postkarten-Museum Oschatz mit Hans-Jürgen Reinhardt

OScHatz. „Alt wie ein Baum, 
nein die Schönheit der Bäume“, 
präsentiert Hans-Jürgen Rein-
hardt aus Leipzig an ausgewähl-
ten Kalenderblättern, Motiven 
und Geschichten rund um cha-
rakteristische Bäume der Region 
und darüber hinaus. Sein Hobby 
hat der ehemalige 67-jährige 
Gärtner zum Beruf gemacht. 
Seine Fotografien der urwüchsi-
gen Riesen veröffentlicht er in 
Wandkalendern.

LEIDENSchAFt SEIt 
KINDhEItStAgEN

Die Leidenschaft für Bäume 
reicht bis in seine Kindheit zu-
rück. Die Antwort auf die Frage, 
was ihn an Bäumen fasziniert, 
kommt schnell: „Das Urwüchsi-
ge.“ Man bekommt den Ein-
druck, Reinhardt habe sich über 
die Jahre den Baumriesen ange-
nähert: Er ist größer als zwei Me-
ter – und wirkt geerdet. „Seit 30 
Jahren fotografiere ich in den 
neuen Bundesländern imposan-
te Baumriesen“, sagt er über 
sich selbst.

Der 67-Jährige Fotograf und 
Gärtner sucht seine Modelle ge-
zielt, die Stammdicke ist ent-
scheidend: Laubbäume ab 
einem Durchmesser von zwei 
Metern oder Nadelbäume ab 

der Jahreszeit und aus jedem 
Blickwinkel bietet sie ein schö-
nes Motiv“, sagt der Spezialist.

StäNDIg UNtErWEgS AUF 
BAUMSUchE

Auf der Suche nach den Gigan-
ten kommt Reinhardt viel herum 
und er geht mit offenen Augen 
durch die Wälder und Land-
schaften. „Zu allen Jahreszeiten 
bin ich unterwegs, um neue Mo-
tive zu finden und in möglichst 
guten Lichtverhältnissen wie 
Früh- und Abendsonne zu foto-
grafieren“. Ergänzt wird der 
Vortrag durch einen Blick auf 
thematisch passende Postkar-
ten, die die Vielfalt botanischer 
Darstellungen im Medium der 
Philokartie erlebbar machen..  
Der Oschatzer Philokartis-
ten-Stammtisch lädt zur 178. 
Ausgabe am Dienstag, 2. Ju-
ni, um 19 Uhr in das Eisen-
bahn-Postkarten-Museum in 
den Südbahnhof Oschatz 
ein. Im Mittelpunkt des Abends 
steht der Fotograf, Gärtner und 
Gestalter Hans-Jürgen Rein-
hardt mit seinem Projekt „Ka-
lender mit den Bäumen“. Im An-
schluss an den Vortrag besteht 
Gelegenheit zu Austausch, Fra-
gen und zum Tausch von Bele-
gen. ........GüntHER HunGER

einem Meter. Der massigste 
Baum, den er bisher vor die Linse 
bekam, war eine Linde. Um-
fang: 14 Meter. „Linden werden 
am dicksten“, erläutert Rein-
hardt. Dicht gefolgt von den 

Eichen, die zu seinen Lieblings-
bäumen zählen. „Die Eiche in 
Graditz begeistert mich beson-
ders. Die steht völlig frei, mit 
einem Umfang von acht Metern 
und einer riesigen Krone. Zu je-

„Alt wie ein Baum, nein die Schönheit der Bäume“ präsentiert 
Hans-Jürgen Reinhardt aus Leipzig an ausgewählten Kalenderblät-
tern.

Die Leidenschaft für Bäume reicht bis in die Kindheit Hans-Jürgen 
Reinhardts zurück. Fotos: privat

Seit 30 Jahren fotografiert der Autor in den neuen Bundesländern 
imposante Baumriesen.

Über jüdisches Leben in Eilenburg
EiLEnBuRG. Die notwendigen 
Arbeiten nach der Havarie im 
Stadtmuseum Eilenburg Anfang 
April nehmen ihren Lauf. Wenn 
nichts Unvorhergesehenes da-
zwischen kommt, wird am 5. Ju-
li, ab 15 Uhr das Museum mit der  

Neueröffnung der Sonderaus-
stellung „Jüdisches Leben in Ei-
lenburg. Eine Spurensuche.“ ge-
feiert. Dabei soll die Geschichte 
der jüdischen Bevölkerung nicht 
nur auf das 20. Jahrhunderts be-
schränkt werden. SWB

2 Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag, 9 bis 18 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag, 
9 bis 13 Uhr sowie am Sonntag 
und an Feiertagen 10 bis 16 Uhr. 
Weitere Infos: 
www.kulturunternehmung.de

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

Teilzeit oder Minijob Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –
Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Hoftrödel am 20.06.2026, von 10-16
Uhr b. Gräbener, Liebersee Nr. 4 in
04874 Belgern

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Suche Antikmöbel aller Art,
Teppiche und Nähmaschinen,
Schallplatten und Silberbesteck,
Kaffeeservice und Kristallgläser,
elektrische Rollstühle und Rollatoren,
Pelzmäntel und Lederjacken,
Krawatten und Modeschmuck,
Bernstein und Zinn,
Silbermünzen und Briefmarken.
Faire Preise. Sofortige Abholung.
Barzahlung möglich.
Tanja Strzelec ‡ 034487530971

Zeitungsleser

wissen mehr.

Mehr
AUFMERKSAMKEIT
für Ihre Anzeige!

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHEKUNST− UND SAMMLERMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MARKTPLATZ

STELLENMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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Die nächste

Pinnwand

erscheint am

27. Juni

2026

Joachim Rolke

Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a
, 04758 Oschat

z

Tel.Tel.T 03435 90210, F
ax 03435 9021

90

www.rolkeimm
obilien.de

E-Mail: oschatz
@rolkeimmobilien

.de

Wir suchen DRINGE
ND für unsere vorgem

erkten

Kunden EIGENTUM
SWOHNUNGEN im

Landkreis Nordsa
chsen! Bitte alles

anbieten!

Priv. Bildungszentrum fürsoziale u. medizinischeBerufe Oschatz GmbH – FT– staatl. anerkannte Ersatzschule –
Fachschule/ BerufsfachschuleFreie Ausbildungsplätze für das Schuljahr 26/27

Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger/in

Dauer: 3 Jahre Beginn:01.08.2026
Ausbildung zum/zur Erzieher/in
Dauer: 3 Jahre Beginn:01.08.2026
Ausbildung zum/zur Sozialassistent/in

Dauer: 1 Jahr Beginn:01.08.2026

Dauer: 2 Jahre Beginn:01.08.2026
Ausbildung zum/zur Ergotherapeut/in

Dauer: 3 Jahre Beginn:01.09.2026
Ausbildung zum/zur Krankenpflegehelfer/in

Dauer: 2 Jahre Beginn:01.08.2026
Mühlberger Str.Str.Str 33, 04758 Oschatz, 03435/66693-0

www.privates-bildungszentrum.de

Du hastnoch keinenAusbildungsplatz?Hier wirst Du
fündig.

Es wirdZeit, deineBewerbungabzugeben!
Schulgeld-frei!!!

Die Pop-up-Auss
tellung „Welt der Pop Art“

am Oschatzer Neumarkt, Seminarstr. 2 ist in der Zeit

vom 19.06.–28.06.2026, jeweils Frei–So und Do–So

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Mit großer Freude präsentiert Christiane Gesell den

international bekannten Leipziger Künstler Detlef

Lieffertz und den hiesigen Künstler Steffen Bieler aus

der Metallkunstwerkstatt Wermsdorf.

Von ungebrochenen Ideenfindungen- und farbig,

bildgewaltigen Umsetzungen, mit viel Schaffenskraft

und beständiger Neugier,Neugier,Neugier wie Tradition und Moderne

verschmelzen, kann man diesen originellen Künstlern

für Ihre schönen Werke nur gratulieren.

Die Laudatio wird Grit Jähn halten. Auf die Kunst-

geschichte für dieses Gebäude darf man gespannt

sein. Musikalisch mit Ost Rock werden wir von ROSSI

der Teufelsgeiger-Martin Roßdeutscher umrahmt.

Dankbar,Dankbar,Dankbar dass die Stadtverwaltung und Wohnstätten

GmbH diese Kunstausstellung wieder ermöglichen.

Liebe Freunde der Kunst u Musik, ein Fest für die Sinne

erwartet uns!

GALERIE 10 PUNKT 3 lädt zur VeVeV rnissage am 19.06.2026 ab 17.00 Uhr ein
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–
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Konzert mit Klassik,Jazz und Blues
Am Sonntag, dem 07.7.7 Juni 2026 findet In der Kirche zu Schweta

ein Konzert mit Cello und JAZZ-Z-Z T-T- rompete statt. Der Beginn ist

16.00 Uhr.Dazu ist ein weiteres Mal der Dresdner Cellist Ulrich Thiem bei

uns zu Gast. Diesmal begleitet ihn Frank Bartsch mit seinen

Blasinstrumenten (Trompete, Flügelhorn).

,,Zwischen Bach und Blues“ liegt die Musik, die uns die beiden

Musiker darbieten wollen.
Kompositionen von J.S. Bach und anderes Klassisches sowie

wohltönende Jazz-Standards werden gespielt im Kontext zu

eigenen Kammer JAZZmusik-k-k Stücken und Gospels. Das Ziel ist

es dabei, ein vielgestaltiges Spannungsfeld zwischen unter-

schiedlichen Zeiten und Stilen zu erzeugen, das durch interes-

santen, farbenreichen Schönklang die Gefühlswelt der unter-

schiedlichen Hörer erreichen will.
Ulrich Thiem und Frank Bartsch konzertieren innerhalb der

Gruppe BACH & BLUES DRESDEN seit mehr als 20 Jahren zu-

sammen. Ulrich Thiem arbeitet als freischaffender Cellist und

Komponist. Frank Bartsch ist Ingenieur in einer Dresdner Firma

und hat sich in der Jazz-Szene seit vielen Jahren den Ruf eines

führenden Jazzers erarbeitet. Ihre Konzerttätigkeit führt die

Musiker von BACH & BLUES DRESDEN in viele Länder Europas,

nach Asien, in die USA und nach Kanada.

Lassen Sie sich überraschen und seien Sie, wiewir,r,r gespannt auf

diesen musikalischen Leckerbissen
Herzliche Einladung zu diesem Konzert und zuvor,r,r ab 14.30 Uhr

zu Kaffee und Kuchen auf der Wiese vor der Kirche.

Der Ortstst ausschuss Schwewew tatat

PUBLIC VIEWING
14.6.2026, ab 18 Uhr
Feuerwehrgerätehaus

Mahlis
Deutschland vs. CURACAO

• große Leinwand
• Leckers vom Grill
• kalte Getränke
• gute Stimmung
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